
    
 

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz 
www.eu-servicepoint.de 

Praktikumsbericht [C1]  
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2018 / 2019 

 
Stand: November 2017 

 

Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 

ALLGEMEIN 
 

Zielland: UK 

Studienfach: Biologie 

Heimathochschule: JGU Mainz 

Berufsfeld des Praktikums: Synthetische Mikrobiologie 

Arbeitssprache: Englisch 

Zeitpunkt des Praktikums: von 18/03/19 bis 07/06/19 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 

PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Nottingham University 

Straße/Postfach: University Park 

Postleitzahl und Ort: NG72RD 

Land: UK 

Homepage: https://www.nottingham.ac.uk/ 

E-Mail:  

 
 
 

 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 

 

Verlief über Kontaktperson (Mikrobiologie, JGU Mainz), der Herrn 
Jun.-Prof. an der University of Nottingham vorgeschlagen hat zu kon-
taktieren.  

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

In einer Initialbewerbung per Mail wurde der Wunsch nach einem 
Praktikum geäußert. Danach wurden weitere Einzelheiten bespro-
chen und bürokratische Hürden auf beiden Seiten genommen.  

mailto:eu-servicepoint@international.uni-mainz.de
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Wohnungssuche: 

 

Da die Reise nicht allein bestritten wurde (das Praktikum wurde zu-
sammen mit einem Kommilitonen bestritten) war das Ziel, eine ge-
meinsame Unterkunft zu finden. Untergekommen sind wir letztlich 
bei einer kleinen Familie, die mehrere Zimmer untergemietet hat.  

Versicherung: 

 

Ein Versicherungspaket des DAAD wurde für die Dauer des Prakti-
kums ausgewählt 

Telefon-/Internetanschluss im  

Zielland: 

Da UK bis zu dem besagten Datum noch der EU angehörte, konnte 
die deutsche SIM-Karte weiterbenutzt werden. 

Bank/ Kontoeröffnung: 

 

Nicht erforderlich. Kreditkarte (u.U. auch Paypal) sind allerdings oft 
nützlich 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges: 

 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  

 

Forschungspraktikum, welches überwiegend im Labor 
stattfand 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Mit guten Grundkenntnissen aus dem Studium war das 
Praktikum gut zu bewältigen, wobei auch einige nützli-
che Kniffe aufgenommen werden konnten. Das Prakti-
kum war in seinem Pensum angemessen dosiert. 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Die Betreuung wurde durch einen Post-Doc übernom-
men und war insgesamt gut. Rücksprache wurde oft ge-
halten, selbstständiges Arbeiten war nach einiger Ein-
gewöhnung gut möglich 

soziale Kontakte während des Praktikums: 

 

Die Menschen im Labor waren stets freundlich und auf-
geschlossen 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Die aktiven Sprachkenntnisse wurden während der Zeit 
etwas verbessert.  
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kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Neben einigen Kniffen, wurden mikrobiologische und 
genetische Grundlagen gefestigt. Der private Nutzen für 
mich ist jedoch weit größer. Eine längere Zeit im Aus-
land ist eine Herausforderung, die durchaus erstrebens-
wert war. Der sprachliche Gewinn ist allerdings hinter 
meinen Erwartungen zurück geblieben.  

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

Genau richtig für mich.  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Unterhaltskosten sind höher in England, durch den 
schwachen Pfund allerdings nicht mehr dramatisch. Mo-
natliche Ausgaben bewegen sich um die 700 Euro. 

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten?  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Kann ich nicht beurteilen, da meine künftige Stelle me-
thodisch nicht nahe verwandt mit dem Praktikumsthema 
sein wird. Im CV macht sich die Angabe aber sicherlich 
gut. 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Es war durchaus eine gute Erfahrung, in diesem Lab zu 
arbeiten. Allerdings ist der Arbeitskreis gerade im Um-
bruch und Ungewissheit bezüglich Brexit macht die Sa-
che nicht durchsichtiger. 

hilfreiche Internetadressen/  

Sonstiges 

 

 
 
 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 

Ja x               Nein   
 

http://www.eu-servicepoint.de/

